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Demnächst 

♦ Schülergottes-
dienst am 
25.09.2007 in 
der ev. Martin-
Luther-Kirche in 
Gerhausen 

♦ Am 08. und 09. 
Oktober ist 
Fototermin für 
alle Klassen an 
unserer Schule. 

 

Das neue Logo – modern,  
klar, aussagekräftig 
 

Ein ganzes Schuljahr hat sich die KSR 
Zeit genommen, ein neues Logo zu 
finden – jetzt endlich können wir es 
der Öffentlichkeit vorstellen.  
Nachdem SMV, Elternbeirat, 
Gesamtlehrerkonferenz und 
Schulkonferenz ein ziemlich 
eindeutiges Votum abgegeben haben, 
war klar, welches Logo künftig für 
unsere Schule stehen wird: Das oben 
abgebildete, von Frau Schneider, der 
Mutter einer Schülerin, gestaltete 
Logo. Sie hat es aus dem Namen 
unserer Schule und den drei Begriffen 
„Lehren“, „Leben“ und „Lernen“ 
sowie drei Figuren zusammengesetzt. 
Damit verfügt unsere Schule über ein 
modernes Erkennungszeichen, das 
jedem Betrachter auf Anhieb 
mitteilt,  was wir für eine Schule sind 
und ohne Umschweife drei zentrale 
Begriffe, die den Kern des sich im 
Entstehen befindenden 
Schulprogramms bilden: Lehren als 
das, was an einer modernen Schule 
nicht mehr nur die „Lehrer“ machen, 
sondern was vermehrt auch durch 
externe Experten übernommen und 
in höheren Klassen mehr und mehr 
auch von Schülern übernommen wird. 

Lehren, Lernen, Leben –
mit diesen drei Begriffen 
ist auch der Kern des 
entstehenden 
Schulprogramms 

umschrieben. 

Endergebnis: Prima Kassenführung dank 
Volksbank Blaubeuren 

Damit hängt selbstverständlich das 
Lernen eng zusammen, das nicht 
mehr eine nur repetitive Tätigkeit 
ist, sondern auf verschiedenste 
Weise  - man betrachte die das Logo 
umrahmenden Figuren – geschehen 
kann. Beides, Lehren und Lernen, 
sind Grundvoraussetzungen für ein 
gelingendes Leben, auf das wir 
unsere Schüler vorbereiten. Mehr 
noch: Das Leben beginnt eben nicht 
erst nach dem Ende der Schulzeit, 
sondern wir als Karl-Spohn-
Realschule stehen mitten im Leben 
und möchten auch Lebensraum sein.  
Unsere Schule hebt sich mit diesem 
Logo von sehr vielen anderen 
Schulen positiv ab, die noch mit 
Erkennungszeichen der rustikaleren 
Art Öffentlichkeitsarbeit betreiben. 
Das Wichtigste aber ist, dass dieses 
Logo sich nicht nur sehen lassen 
kann, sondern zugleich eine 
Botschaft transportiert und somit 
mehr ist als nur ein 
Identifikationspunkt. 
Nach und nach werden nun alle 
Schriftstücke unserer Schule mit 
dem neuen Logo versehen werden. 

Die Endabrechnung des Schulfests 
im vergangenen Juni konnte nun 
nach Eingang aller Rechnungen 
durchgeführt werden. Der 
Reingewinn     beträgt   demnach    
€ 5.697,31 – ein toller Erfolg. 
Dass wir so schnell und präzise 
abrechnen konnten hängt in erster 
Linie mit dem Engagement der 
Volksbank Blaubeuren und ihren 
Mitarbeitern zusammen, die uns zur 
Kassenführung ihr komplettes Know 
how sowie erfahrene Banker zur 

Verfügung gestellt haben, was 
insbesondere dem Einsatz von 
Frank Stegner, Vater einer 
Schülerin und gleichzeitig 
Vorstand der Volksbank 
Blaubeuren, zu danken ist. An 
dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Vergelt’s Gott! 

RR Franz  Her re ,  Schu l l e i te rRR Franz  Her re ,  Schu l l e i te rRR Franz  Her re ,  Schu l l e i te rRR Franz  Her re ,  Schu l l e i te r     

RKR  Ach im Schwarz ,  st e l l v .  Schu l l e i te rRKR  Ach im Schwarz ,  st e l l v .  Schu l l e i te rRKR  Ach im Schwarz ,  st e l l v .  Schu l l e i te rRKR  Ach im Schwarz ,  st e l l v .  Schu l l e i te r     

10 .  September  200710 .  September  200710 .  September  200710 .  September  2007     

    3/20073/20073/20073/2007    
    10. September 200710. September 200710. September 200710. September 2007    

Half mit ihrer Mannschaft, die Kasse auf 
dem Schulfest in Ordnung zu halten: die 
Volksbank Blaubeuren. 

 
Wir wünschen einen guten Start 
ins neue Schuljahr und heißen 
alle unsere neuen Schüler 
herzlich willkommen!   



I:\Schwarz\Schule\Elternbrief\100907.doc 

 Im neuen Schuljahr: Es darf nichts passieren… 
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in der 7a,7b, 8c, 8d gibt es noch eine  TOP-Stunde, über 
die der Klassenlehrer im Sinne einer Klassenlehrerstunde 
frei verfügen kann. Auch der Bereich 
Informationstechnologie musste bluten: Eine IT-Stunde gibt 
es nur noch in den Klassen 5 und 6, 7c, 8a/b/c/d. 
Das Themenorientierte Projekt „Technisches Arbeiten“ 
(TA) wird auch weiterhin in Klasse 6 in Fachstunden 
angeboten werden. Zudem können wir nach wie vor in den 
Klassen 5 und 6 durch eine Teilungsstunde im Fach NWA 
dort ein besseres Arbeiten ermöglichen. 
Weiterhin Bestand hat selbstverständlich unsere 
Bläserklasse mit Schülern aus den Klassen 6b, 7a und 7c, 
die in diesem Schuljahr durch eine reine Bläserklasse in der 
neuen 5b einen „Juniorpartner“ bekommen wird. 
Deren Leitung wird Frau Graf übernehmen, die zugleich 
Klassenlehrerin in der 5b sein wird.  
Im neuen Schuljahr Unterrichten insgesamt 36 Lehrkräfte 
(21 Frauen und 15 Männer) an der Karl-Spohn-Realschule. 
Frau Gerber und Frau Thiele haben unsere Schule verlassen 
und wurden im Rahmen der Abschlussfeier unserer 
letztjährigen Zehntklässler verabschiedet. Frau Bohnacker 
und Herr Knaupp befinden sich in Elternzeit 
Neue Lehrkräfte sind unsere Referendarinnen Frau Dolpp 
(M, NWA), Frau Walser (D, Mu) und Frau Welzel (E, F) sowie 
Frau Akamphuber (D, Mu), Herr Bückle (EWG) und Frau 
Ripper (E, Bk, G).  
Erneut gibt es einen personellen Wechsel an der Spitze der 
SMV: Für das laufende Schuljahr wurde neben Frau Kalayci 
auch Frau Koch zur Verbindungslehrerin gewählt. 
 

Im neuen Schuljahr 2007/2008 besuchen 497 
Schülerinnen und Schüler – 255 Jungen und 242 
Mädchen – in inzwischen 18 Klassen die Karl-Spohn-
Realschule. Da die Versorgung mit nur 608 
Lehrerstunden in diesem Schuljahr bei weitem nicht 
optimal ist, musste der Ergänzungsbereich stark 
gekürzt werden, damit der Pflichtbereich abgedeckt 
werden konnte: Im nun beginnenden Schuljahr gibt es  
daher lediglich 4 Stunden Spanisch, 2 Stunden 
Streitschlichtung, 1 Stunde Schulsanitätsdienst, 1 
Stunde für einen Schülerchor soei 1 Stunde LRS – mehr 
nicht. Der Grund dafür, warum gerade diese AGs nicht 
von Kürzungen betroffen sind, liegt in einer 
notwendigen Prioritätensetzung und der Profilierung 
unserer Schule sowie am Stundendeputat und der 
Lehrauftragsverteilung, die beide nicht total variabel 
sind.  
Es darf also nichts passieren, was höhere 
Stundenausfälle mit sich bringen könnte, da 608 
Stunden, verteilt auf 18 Klassen und 497 Schüler, 
deutlich schlechter sind als 624 Stunden, verteilt auf 
17 Klassen und 497 Schüler im vergangenen 
Schuljahr… 
Dennoch wird in Klassenstufe 9 die 
Leistungsdifferenzierung im Fach Mathematik 
fortgeführt werden und auch der bilinguale Unterricht 
wird in Klasse 8 im Fach EWG beibehalten (dazu an 
anderer Stelle mehr). In den Klassen 5, 6 und 9 sowie 

Hausaufgabenbetreuung und Mittagessen 
Trotz der schlechten Versorgung mit Lehrerstunden 
wird es auch im nun beginnenden Schuljahr die im 
letzten Jahr eingeführte Hausaufgabenbetreuung 
geben. Diese findet jeweils am Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 14.05 bis 15.35 Uhr statt. Zielgruppe 
sind in erster Linie Schüler, die zu dieser Zeit kein 
geeignetes Lernumfeld haben oder die eine 
Möglichkeit suchen, gemeinsam mit Mitschülern an 
Referaten, Präsentationen, Projekten oder der 
Kompetenzprüfung zu arbeiten. 
Ab diesem Schuljahr wird aufgrund der vielen 
Fahrschüler zudem ein Mittagessen durch die 
Gerhauser Metzgerei Mahler an unserer Schule 
angeboten. Die Essensausgabe erfolgt durch 
Angestellte der Metzgerei Mahler gegen Bons. Das 
Zusatzangebot, wie etwa Leberkäse- oder 
Schnitzelwecken, Getränke und Süßigkeiten kann 
gegen Bezahlung erworben werden. 
Essensausgabe und Verkauf sind von 12.30 Uhr bis 
13.15 Uhr in der Schulküche. Dort können die 
Mahlzeiten auch eingenommen werden. Eine Lehrkraft 
unserer Schule übernimmt das Aufschließen der Küche 
sowie die Aufsicht, ergänzt durch zwei Eltern, die 
zusammen mit den Mitarbeitern der Metzgerei Mahler 
auch für das ordentliche Hinterlassen der Schulküche 
verantwortlich sind.  
Die Essensausgabe erfolgt nur an den Tagen, an denen 
an unserer Schule Nachmittagsunterricht stattfindet. 

Dies sind Montag, Dienstag und Donnerstag, erstmalig am 
17. September 2007. 
Der Speiseplan wird durch die Metzgerei Mahler für 
jeweils 14 Tage im Voraus erstellt und in der Schule 
ausgehängt. Er beinhaltet immer ein vegetarisches und ein 
nicht-vegetarisches Essen. 
Die Mahlzeiten werden in Portionsbehältern angeliefert, 
aus denen auch gegessen wird. Sie müssen bis 9.00 Uhr 
auf dem Sekretariat bestellt und bezahlt werden. 
Leberkäsewecken und Schnitzelwecken sind ohne 
Vorbestellung erhältlich. Besteck muss jeder Schüler 
selbst mitbringen.  
Die vegetarischen Mahlzeiten kosten € 2,90 pro Portion, 
die nicht-vegetarischen Mahlzeiten € 3,20 pro Portion, 
Leberkäsewecken € 1,00 und Schnitzelwecken 
voraussichtlich € 1,40.  
Nur wenn Ihre Kinder dieses Angebot nutzen, können wir 
diesen Service auch längerfristig anbieten, da wir 
komplett ohne Zuschüsse auskommen müssen. Wir hoffen, 
dass Sie uns im Interesse Ihrer Kinder dabei unterstützen! 
 
Die Metzgerei 
Mahler bietet 
ab diesem  
Schuljahr ein 
Mittagessen 
an der KSR 

an! 
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 GRUND FRIST VERFAHREN 
ENT-
SCHULDIGUNGEN 

nicht 
vorhersehbare 
Ereignisse wie z.B. 
Krankheit 

spätestens am 
2. Tag des 
Fehlens, 
schriftlich am 
3. Tag 

Fernmündlich, 
mündlich oder 
schriftlich. Eine 
schriftliche 
Entschuldigung 
muss immer 
vorgelegt 
werden. 

BEURLAUBUNGEN Teilnahme an 
Schüleraustausch, 
Sprachkurse im 
Ausland, 
Teilnahme an 
Sportwettkämpfen, 
bestimmte 
Familienfeste 

rechtzeitig im 
Voraus 

für bis zu 2 
aufeinander-
folgende  
Schultage an den 
Klassenlehrer, 
sonst an den 
Schulleiter 

BEFREIUNG VOM 
SPORTUNTERRICHT 

ärztliche 
Bescheinigung, bei 
offensichtlichen 
Verletzungen  

kann längstens 
für 6 Monate 
gewährt 
werden, 
Verlängerungen 
rechtzeitig 
beantragen 

muss vom 
Erziehungs-
berechtigten mit 
ärztl. 
Bescheinigung 
beim Schulleiter 
beantragt werden 

AUSTRITT AUS DEM 
RELIGIONS-
UNTERRICHT 

nur Glaubens- und 
Gewissensgründe 

innerhalb der 
ersten beiden 
Wochen eines 
Schulhalb-
jahres 

bis zum 
vollendeten 14. 
Lebensjahr durch 
Erziehungs-
berechtigte, dann 
durch Schüler, 
die Eltern werden 
zur Abgabe der 
Erklärung aber 
eingeladen 
Pflichtfach Ethik 
an Stelle des RU 
ab Klasse 8 
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Teilnahme am Unterricht und Versäumnisse 

In der Schulbesuchsverordnung des 
baden-württembergischen 
Kultusministeriums heißt es: „Jeder 
Schüler ist verpflichtet, den Unterricht 
und die übrigen verbindlichen 
Veranstaltungen der Schule regelmäßig  
und ordnungsgemäß zu besuchen und 
die Schulordnung einzuhalten. Bei 
minderjährigen Schülern haben die 
Erziehungsberechtigten dafür zu 
sorgen, dass die Schüler diesen 

 

Verpflichtungen Folge leisten“. In 
diesem Zusammenhang möchten wir Sie 
deshalb besonders auf die verbindlichen 
Regelungen bei Entschuldigungen, 
Beurlaubungen und Befreiungen vom 
Sportunterricht sowie dem Austritt aus 
dem Religionsunterricht hinweisen. 
Diese können Sie der nachfolgenden 
Tabelle entnehmen: 

Projekttage im laufenden Schuljahr 
Der erste Projekttag ist Freitag, 
14.09.2007. Die BORS-Woche von 
Montag, 26.11. bis Freitag, 30.11.2007 
ist nicht mehr Projektwoche. Alle 
weiteren Projekte werden individuell 

durch die sie durchführenden Lehrkräfte 
terminiert und finden über das 
Schuljahr verteilt statt. 

NEU – NEU – NEU - NEU 
 

Die Karl-Spohn-Realschule 
wurde vom Kultusministerium 
ausgewählt, einen Schul-
versuch zum bilingualen 
Unterricht durchzuführen. 
Ein von der Schule gestellter 
Antrag diesbezüglich wurde 
somit positiv beschieden. Der 
Versuch läuft bis zum Jahr 
2012/2013 und beinhaltet die 
schrittweise Umsetzung des 
bilingualen Unterrichts in 
zwei Sachfächern pro 
Klassenstufe. Dies wurde der 
Schulleitung mit Schreiben 
vom 28. August 2007 vom    
Kultusministerium mitgeteilt. 
Die KSR möchte ihren Beitrag 
dazu leisten, dieses zukunft-
weisende Projekt mit zu 
gestalten. Im Fach EWG 
arbeiten wir seit dem 
vergangenen Schuljahr 
bilingual, wozu inzwischen 
auch entsprechende 
Lehrwerke und Atlanten 
angeschafft wurden. Mit Frau 
Brinkmann hat unsere Schule 
eine ausgebildete Fachkraft 
in diesem Bereich. Es geht 
dabei nicht darum, ein Fach 
komplett auf Englisch zu 
unterrichten, sondern 
einzelne Module in der 
Fremdsprache einzubauen. 
Dazu wird ein 
entsprechendes Curriculum 
durch die Schule aufgestellt. 
Jeweils zum Schuljahresende 
muss die KSR dem 
Kultusministerium über die 
Erfahrungen im Versuch 
berichten. 
Mehr dazu in den nächsten 
„Mitteilungen“. 



I:\Schwarz\Schule\Elternbrief\100907.doc 

 
 
 
 
 

 DATUM  ZEIT  
20.09.2007 19.30 Klassenpflegschaften der Klassen 8 
25.09.2007 19.30 Klassenpflegschaften der Klassen 5 
12.10.2007  letzter Termin für die Wahl der Klasseneltern-

vertreter 
23.10.2007 19.30 Konstituierende Elternbeiratssitzung 
26.11.2007 
bis 
30.11.2007 

  BORS und EUROKOM 

04.12.2007 17.00  Schulkonferenz 

VERSICHERUNG JAHRESPRÄMIE sinnvoll bei.. 

Zusatzversicherung € 1.-- 

…geplanten Schullandheimaufenthalten, 
Studienfahrten, Schüleraustausch, Teilnahme bei SMV-
Veranstaltungen und für alle Schüler, für die keine 
private Haftpflichtversicherung besteht. Diese 

Versicherung ist PFLICHT in den Klassen 8 wegen den 
Praktika in TOP SE und in den Klassen 9 in  TOP BORS. 

Garderobenversicherung € 1.-- 
Fahrradversicherung € 7.-- 

Musikinstrumentenversicherung € 6.-- 
bitte beachten Sie das Informationsblatt der WGV! 

KarlKarlKarlKarl----SpohnSpohnSpohnSpohn----RealschuleRealschuleRealschuleRealschule    

Gerhausen 

Helfensteinerstr. 10-14 

89143 Blaubeuren 

Telefon:Telefon:Telefon:Telefon:    

(07344) 9292-0 

Fax:Fax:Fax:Fax:    

(07344) 9292-22 

EEEE----Mail:Mail:Mail:Mail:    

sekretariat@ksr.ul.schule-

bw.de 

Die KSR im Internet 

unter 
www.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schulewww.ksr.ul.schule----bw.debw.debw.debw.de    

Dort finden Sie diese 

Mitteilungen auch zum 

Download! 

ACHTUNG! 

Die „Mitteilungen“ erscheinen 

viermal im Schuljahr jeweils 

zu Schuljahresbeginn, vor 

Weihnachten, vor Ostern und 

vor den Sommerferien. Sollten 

Sie eine Ausgabe nicht 

bekommen haben, sprechen 

Sie Ihren Zögling einmal 

darauf an – manche 

Schulbücher sind wahre 

Fundgruben… 

Probeweise Versetzung 
Für das Schuljahr 2007/2008 gilt: Falls 
Ihr Kind das Klassenziel nicht erreichen 
sollte bzw. dass zu befürchten ist, so 
können Sie bis spätestens 09.07.07 
einen schriftlichen Antrag auf 

probeweise Versetzung stellen. Über 
diesen beschließt dann die 
Klassenkonferenz im Rahmen der 
Zeugniskonferenz. 

 

Versicherungen 
Die WGV bietet Versicherungen für 
folgende Bereiche an: 
 

Die Klassenlehrer geben Ihren Kindern 
den Einzahlungstermin bekannt. Geben 
Sie Ihrem Kind die von Ihnen 
unterschriebene und angekreuzte 
Erklärung zur freiwilligen 
Schülerversicherung und den 
entsprechenden Geldbetrag mit.  

Dieser wird in der Klasse eingesammelt 
und die von Ihnen gewählte 
Versicherung in eine Liste eingetragen. 
Die Schule leitet den Geldbetrag an die 
WGV weiter. Der Abschluss einer 
Versicherung ist nur zu Beginn des 
Schuljahres möglich. 

 

Termine 

Schülerbücher 
Schülerbücher müssen pfleglich 
behandelt werden. Unsere Schule ist 
mittlerweile weitgehend mit 
modernsten Schülerbüchern 
ausgestattet. Der Entleiher dieser 
Bücher haftet für Schäden an ihnen, 
egal ob diese vorsätzlich oder 
fahrlässig zustande gekommen sind. 
Dazu gehören grundsätzlich auch 
Wasserschäden. Sorgen Sie bitte 
dafür, dass die Bücher Ihrer Kinder 
zügig eingebunden werden. Diese 
Einbände müssen auf jeden Fall die 
Kanten der Bücher auch schützen, 
weswegen Einbände aus Zeitungs- 
papier nicht geeignet sind. Zudem 
dürfen die Einbände nicht mit dem 

Buch verklebt werden. Beschädigte 
Einbände müssen während des 
Schuljahres erneuert werden. Sollte 
Ihr Kind als Schultasche einen 
„Rucksack“ verwenden, müssen die 
Bücher besonders geschützt werden 
(z.B. durch eine Kunststoffmappe), 
um Beschädigungen durch Verbiegen 
etc. zu vermeiden. Denn: Man möchte 
doch auch selbst mit einem 
ordentlichen Buch arbeiten – und 
Schulbücher müssen mindestens 5 
Jahre „laufen“, bevor sie erneuert 
werden dürfen. 
 


